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Die	VP	Bank	vor	der	50.	Generalversammlung
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• Stabilität

• Technologie

• Kooperation
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2. Altreservenabrechnung
(Stammhaus	Vaduz)

3. Gewinnverwendung
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des	Verwaltungsrates	
und	der	Geschäftsleitung	
sowie	der	Revisionsstelle

5. Wahlen	

6. Diverses

Ablauf

Tagesordnung	1

1. Genehmigung	der	Geschäftsberichte

Konsolidierte	Jahresrechnung	(Bilanz,	Erfolgs-

rechnung,	Gesamtergebnisrechnung,	Geld-

flussrechnung,	Eigenkapitalentwicklung	und	

Anhang)	und	Jahresbericht	des	Stammhauses	Vaduz	

für	das	Geschäftsjahr	2011;	Kenntnisnahme	der	

Berichte	des	Konzernprüfers	und	der	Revisionsstelle.



Roger	H.	Hartmann
Chief	Executive	Officer

Ergebnisprofil 2011
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Kunden-
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Bilanz
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Ausblick

Wo	wir	stehen	– Transformationsprozess

01.09.2010 27.04.2012 31.12.2013

20	Monate 20	Monate

Start

Ziel

IST

«Transformation» «Umsetzung» «Normalbetrieb»

Kundenorientierte	Führungsstruktur etablieren

Wachstumsinitiativen lancieren	und	Vertriebskraft	stärken

Effizienzsteigerung: Leistungskatalog	straffen,	Produktivität	erhöhen,
Kosten	senken	und	neues	Kostenbewusstsein	implementieren

Gezielte	Akquisitionschancen (Kundenberater	&	Beraterteams)	wahrnehmen



Ziele:

• Bis	Ende	2013	Reduktion	der	Kostenbasis	um	10	%

• Jährlicher	NNM-Zufluss von	durchschnittlich	5	%	

Themengebiete:

Kundenfront,	Duplikationen,	Reviews der	internen	und	externen

Dienstleister,	Pricing,	Produktkatalog,	Personalpolitik	etc.

Effizienz- und
Produktivitäts-
steigerung

Erträge
erhöhen

Kosten
reduzieren

Effizienzprogramm

Hans	Brunhart
Präsident	des
Verwaltungsrates



Tagesordnung	1

1. Der	Verwaltungsrat	beantragt,	
die	Geschäftsberichte	2011	
der	VP	Bank	Gruppe	und	
des	Stammhauses	Vaduz	zu	
genehmigen.

Tagesordnung	2

2. Altreservenabrechnung	(Stammhaus	Vaduz)

Der	Verwaltungsrat	beantragt	der	Generalver-
sammlung,	die	couponsteuerpflichtigen	Altreserven	
in	Höhe	von	CHF	701‘629‘469	im	Kalenderjahr	2012	
über	die	Antragsversteuerung	zum	verminderten	
Couponsteuersatz	von	2	Prozent	abzusteuern.	Die	
Couponsteuer	auf	die	Altreserven	beläuft	sich	auf	
CHF	14‘032‘589.40.



Tagesordnung	3

3.	Gewinnverwendung	(Stammhaus	Vaduz)

Der	Verwaltungsrat	beantragt	folgende	Gewinnverteilung:

CHF 7‘591‘800.80Gewinnvortrag	auf	neue	Rechnung

CHF –Zuweisung	an	die	sonstigen	Reserven

CHF 8‘872‘145.55Dividende	
Ausschüttung	einer	Dividende
von	CHF	1.50	pro	Inhaberaktie	
und	CHF	0.15	pro	Namenaktie

CHF 16‘463‘946.35Zur	Verfügung	der	Generalversammlung

Tagesordnung	4

4. Entlastung	der	Mitglieder	des	Verwaltungsrates	
und	der	Geschäftsleitung	sowie	der	Revisionsstelle

Der	Verwaltungsrat	beantragt,	den	Mitgliedern	des	
Verwaltungsrates	und	der	Geschäftsleitung	sowie	
der	Revisionsstelle	Entlastung	zu	erteilen.



Tagesordnung	5

5.	Wahlen

Hans	Brunhart	hat	seinen	Verzicht	
auf	eine	Erneuerung	des	Mandates	
erklärt.	Zur	Wahl	als	neue	Mitglieder	
schlägt	der	Verwaltungsrat	Fredy	
Vogt	und	Max	E.	Katz	vor.

Tagesordnung	5

5.	Wahlen

5.1.1	 Neuwahlen	in	den	
Verwaltungsrat

Der	Verwaltungsrat
beantragt	die	Wahl	von
Fredy	Vogt	für	eine	Amts-
dauer von	drei	Jahren.



Tagesordnung	5

5.	Wahlen

5.1.2	 Neuwahlen	in	den	
Verwaltungsrat

Der	Verwaltungsrat
beantragt	die	Wahl	von
Max	E.	Katz	für	eine	
Amtsdauer	von	drei
Jahren.

Tagesordnung	5

5.	Wahlen

5.2	 Wahl	des	Konzernprüfers	und	
der	Revisionsstelle

Der	Verwaltungsrat	
beantragt,	die	Firma	Ernst	&	
Young	für	eine	weitere	
Mandatsdauer	von	einem	Jahr	
als	Konzernprüfer	und	
Revisionsstelle	zu	wählen.



Tagesordnung	6

6.	Diverses

Verabschiedung	Hans	Brunhart



Tagesordnung	6

6.	Diverses




